
des Landes war ein schwerer Schlag gegen den Plan der „Vietnamisierung“ 
des Krieges. Im Zusammenhang mit diesen Piückschlägen haben die ame
rikanischen Imperialisten im Februar 1971 ihre Aggression auch auf die 
Straße Nr. 9 und auf Südlaos ausgedehnt. Es ist der Weltöffentlichkeit je
doch bekannt, daß die USA-Imperialisten hier eine Niederlage von strate
gischer Bedeutung erlitten haben. Das hat weitreichende Folgen für ihre 
gesamte gegenwärtige Strategie im Indochinakrieg.

Auf politischem Gebiet sind die USA nicht in der Lage, ihre Marionetten 
zu stützen. Im Gegenteil, die Marionettenclique wird immer korrupter, 
und die Gegensätze in ihren Reihen vertiefen sich mehr und mehr. Die 
Kampfbewegung aller Schichten der Bevölkerung in den noch vom Feind 
besetzten Städten Südvietnams hat sich unter der Losung, „Frieden, Un
abhängigkeit, Demokratie und Verbesserung des Lebensniveaus“ stark 
entwickelt.

Die gegenwärtige brutale Unterdrückung des Volkes und der Opposition 
durch das Marionettenregime führt mit Sicherheit zur Verstärkung dieser 
Kampfbewegung und treibt die Marionettenregierung in eine noch größere 
Isolierung.

Auf der ganzen Welt verurteilen die den Frieden und die Gerechtigkeit 
liebenden Völker auf das schärfste den Aggressionskrieg der USA-Impe- 
rialisten. Sie fordern die Vereinigten Staaten auf, einen Termin für den 
schnellen und vollständigen Abzug der Truppen der USA und der ihnen 
hörigen Länder aus Südvietnam festzulegen und der südvietnamesischen 
Bevölkerung zu ermöglichen, ihre eigenen Angelegenheiten ohne auslän
dische Einmischung zu regeln. (Beifall.)

Die Bevölkerung Südvietnams und die Provisorische Revolutionäre 
Regierung der Republik Südvietnam haben bei der Suche nach einer poli
tischen Lösung des Südvietnamproblems stets ihren guten Willen bekun
det. Die gerechten und vernünftigen Vorschläge, die im 10-Punkte-Pro- 
gramm und in der zusätzlichen, acht Punkte umfassenden Erläuterung 
enthalten sind, fanden in der Weltöffentlichkeit Zustimmung und Unter
stützung. Die Nixon-Regierung zeigt sich jedoch äußerst hartnäckig. Sie 
hat keine ernsthafte Antwort auf die Vorschläge guten Willens des viet
namesischen Volkes gegeben.

Kürzlich stellte Nixon sogar unverfroren jeder Grundlage entbehrende 
Bedingungen für den Truppenabzug, forderte die vietnamesische Seile 
auf, die gefangenen amerikanischen Militärangehörigen sofort freizulas
sen, und erhob die Forderung nach der Aufrechterhaltung des Verräter-
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